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Die Landtagswahlen in Sachſen

Die Landtagswahlen in Sachſen haben das erwartete
Ergebnis gehabt Die Konſervativen werden etwa 5 Sitze
an die Nationalliberalen abgeben müſſen dieſe vielleicht
was aber noch keineswegs ſicher iſt ein oder zwei Mandate
an die Freiſinnigen die Sozialdemokraten und Antiſemiten
gehen vollſtändig leer aus Die Antiſemiten haben ein
geradezu klägliches Reſultat zu verzeichnen ſie hatten Ernſt
fandidaturen nur in zwei Wahlkreiſen aufgeſtellt in
Dresden III und in dem ſtädtiſchen Wahlkreis Großenhain

n letzterem iſt überhaupt kein antiſemitiſcher Wahlmann
gewählt worden in Dresden III nur 18 In Dresden
hat ein vollſtändiger Zuſammenbruch der regktionären

Parteien ſtattgefunden ſelbſt der linkskonſervative Behrens
konnte dem ten nicht entgehen und mußte ſein
Mandat den Nationalliberalen überlaſſen Desgleichen haben
die Konſervativen in Chemnitz das ſie bisher in ihrem Beſitz
hatten vollſtändig ab gewirtſchaftet Auf ihren Kandidaten
entfielen ganze 2 Wahlmänner während der von den Frei
ſinnigen ünterſtützte links nationalliberale Fleiſcherobermeiſter
Kickelhayn 139 die Sozialdemokraten 70 Wahlmänner er
ielteny Die Sozialdemokraten haben ebenfalls bei den

jetzigen Wahlen ſpottſchlecht abgeſchnitten nur in einigen
roßſtädtiſchen Kreiſen beherrſchten ſie die dritte Klaſſe vollfändig in anderen ſtädtiſchen Kreiſen wie z B Zittau

marſchierten die Freifinnigen auch in der 3 Klaſſe an der
Spitze Jn der 2 Klaſſe haben die Sozialdemokraten inahnt e Kreiſen nur ganz vereinzelt Wahlmänner durch
gebracht felbſt Leipzig hat das Mehringſche Organ ſchmerz
lich enttäuſcht Die Sozialdemokraten haben da zwar im
4 Kreiſe ihre Stimmen um 25 Prozent die bürgerlichen
Parteien aber um 100 Prozent gegen die letzte Wahl ge
ſteigert In Dresden I hat die Sozialdemokratie ſogar in
der dritten Klaſſe einen eher Rückgang in der Zahl
der Wahlmänner zu verzeichnen Dieſer Ausfall der Wahl
beweiſt daß die Sozialdemokratie das eine Mandat das
ſie hei der letzten Wahl eroberte nur einem glücklichen Zuet e e enar rchſetzten en Kreiſe mehr a50 Prozent der Arbeiter der 2 Klaſſe di2 Spetzrt waren
Unter normalen Verhältniſſen iſt in der Tat die Sozial
demokratie in Sachſen hei dem beſtehenden Wahlgeſetz
einfach machtlos

Die Freiſinnigen haben ſich wie ſchon erwähnt vonvornherein keinen dere hingegeben daß ſie unter der
Geltung des plutokratiſchen Dreiklaſſenwahlſyſtems beſondere
Erfolge erzielen werden ſie haben ſich aber beſonders in
der Stadt Zittau tapfer geſchlagen und zum Teil achtungs
volle Minvritäten erzielt Ob ſie Döbeln gewinnen
werden iſt ſehr zweifelhaft Dagegen erbffnen ſich ihnen in
ZittauStadt günſtige Ausſichten das Mandat den National
liberalen abzunehmen Es ſind hier bisher gewählt 30 frei
ſinnige Wahlmänner gegen 25 i J 1901 45 national
liberale gegen 44 4 ſozialdemokratiſche gegen Ferner
ſind noch 18 Nachwahlen darunter allein T3 in der 3 Klaſſe
erforderlich welch letztere zum geſten Teil zu ihren Gunſten
ausfallen dürften Den Ausſchlag wixd jedenfalls das
Verhalten der Sozialdemokraten in der Stichwahl geben
In der Stadt Zittau war in der 2 Klaſſe die ganz beiſpiel
loſe Wahlbeteiligung von 80,6 Prozent zu verzeichnen Die
Bemühungen der Freiſinnigen in Großenhain ſind wohl

Pruilleron
StadtTheater 14 September

Die Rabenſteinerin
Schauſpiel in 4 Akten von Ernſt v Wildenbruch
Vor gerade fünfundzwanzig Jahren erſchien Wildenbruch zum

exſten Male auf der Halleſchen Bühne Jm Stadttheater des
alten Gumtau war es wo Die Karolinger aufgeführt wurden
und raſch einen Sturm enthuſiaſtiſcher Begeiſterung entfeſſetten
e er an dieſer Stelle nicht allzuhänfig zum Ausbruch kam

Ein jugendlicher Feuergeiſt ein phantaſievoller und dabei ziel
bewußter Dichter ind Dramatiker ſprach damals zu uns der
eine klare ſtxaffe und überſichtliche Handlung vorführte und
niemals über Cie hohe dichteriſche und künſtleriſche Begabung
im Zweifel ließ Alte und Junge ſchwärmten auch hier gleich
voll Begeiſterung für den einzigartigen Dichter von dem man
damals eine neue Blütezeit der deutſchen Bübhnenkunſt er
boffte Es iſt bekanntlich anders gekommen die Wildenbruchſche
gniaſtepolle Hiſtorik und Romantik hat nicht ſehr ſtandhalten

und beſtehen können vor den neuen Richtungen die in der
dramatiſchen Kunſt anfkamen jg Wildenbruch ſelbſt bequemte
8 ſogar ſchnell in ſeiner Haubenlerche zu Konzeſſionen an
leſe neuen Richtungen Die Karolinger Die Quitzows Der

neue Herr und wie ſie weiter heißen ſeine vielen vaterländiſchen
ramen ſind heute ganz oder halb vergeſſen das ernſte
am dieſes Schlages findet und man muß das gewiß

ir immer weniger Anklang gegenüber ſolchen Schaupielen die ihre Stoffe aus dem modernen Leben entnehmen und
ſobleme behandeln die uns Heutigen näher liggen als ſolche

4 wer lange zurückliegenden Zeit für deren innerſtes Fühlen und
enken zumeiſt auch das richtige Verſtändnis fehlt

al e Rabenſtelnerin Zmit der am Sonnabend die Schauſpiel
ſon des Stadttheaters eröffnet wurde iſt ein echter Wilden

re im Sinne der Karolinger Der Dichter iſt darin ganz
n gar wieder zu ſeiner erſten Liebe zurückgekehrt zu einem

g offe aus der vaterländiſchen Geſchichſe und ihrer Romantik
n ſeiner Burg Waldſtein zwiſchen Nürnberg und Angsburg
u im 16 Jahrhundert Hilpold Jeronimus der Ritter von
abenſtein der iter der Ungunſt der Zeiten vom ſtolzen freien
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infolge der leider erſt am Tage vor der Wahl beſeitigten
Doppelkandidatur leider erfolglos gehlieben die
Konſervativen haben das Mandat behauptet

Somit bietet das Endergebnis für den Geſamtliberalismus
inſofern eine erfreuliche Erſcheinung als die bisherige
knappe Zweidrittelmehrheit der Konſervativen
durch die jetzigen Wahlen definitiv gebrochen iſt O

Deutſches Keich
Hof und Perſongluachrichten

Der Kaiſer empfing geſtern den General Frhrn v Hoi
ningen gey Huene zur Meldung der Genexal wurde auch
zur Frühſtückstafel geladen

Die Abreiſe des Kaiſerpaares und der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe aus Wilhelmshöhe iſt auf Dienstag den 17 ds
abends feſtgeſetzt worden

Der deutſche Kaiſer und die Kaiſerin werden Nach
richten aus London zufolge während des Beſüches den ſie im
Monat November dem britiſchen Hofe abſtatten auch mit dem
König Haakon von Norwegen und der Königin Maud der

jüngſten Tochter des Königs Eduard VII, zuſammentreffen
Sonnabend abend traf der Kronprinz mit Automobil im

Marmorpalais in Potsdam ein er begab ſich Sonntag nachmittag
nach dem Manövergelände zurück

Der Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg vollendet
heute das 81 Lebensjahr

Geſtern vormittag iſt der König von Rumänien von
Sigmaringen nach Rumänien abgereiſt

Der deutſche Botſchafter in London Graf Wol detternich iſt in Norderney eingetroffen af ffMette

Gleichſtellung der Oberlehrer mit den Richtern
Die Frage der Gleichſtellung der Oberlehrer mit den Richtern

ſteht wie Berliner Blätter hören demnächſt zur Entſcheidung
der maßgebenden Stellen Es iſt anzunehmen daß ſie im Sinne

Votums des Abgeordnetenhauſes fallen wird das ſich
bekanntlich ſeinerzeit einſtimmig für die Gleichſtellung ausſprach

Der Verein deutſcher Eiſengießereien
hielt am Sonnabend in Wernigexode ſeine 39 Hauptverſamm
lung ab Bei Beſprechung der wirtſchaftlichen Lage wurde
fslgendex Beſchluß gefaßt Die Hauptverſammlung ſtellt feſt
ſie Werke auf allen Gebieten des Gußwarenmarktes durchau

Dabei war es jedoch bisher bedauerlichex

der fertigen Erzeugniſſe einerſeits und den Einkaufspreiſen für
Roheiſen und Brennftoffe ſowie den Löhnen andererſeits zu
erzielen welche den Gießereien einen angemeſſenen Gewinn
bringen konnte Eine Ermäßigung der Gußwarenpreiſe iſt aus
geſchloſſen weil die zu hohen Preiſen getätigten Abſchlüſſe für
Robhſtoffe jetzt erſt zu rechter Wirkung kommen Die Lagerſämtlicher Werke und Händler ſind faſt vollſtändig geleert Kis
Ort für die nächftjährige Hauptverſammlung iſt Stuttgart
gewählt worden

Allgemeine Mitteilungen

Die Kölniſche Ztg erfährt aus beſter Quelle daß das
Vereinsgeſetz alsbald nach dem Zuſammentritt dem Reichstag
zugehen werde Durch das Geſetz ſoll den Frauen unbeſchränkter
Zutritt zu Vereinen und Verſammlungen eingeräumt werden
ſowie die Vorſchrift der Vorlegung der Mitgliederver
zeichnifſſe und vermutlich auch die Beſchränkung der
Vereinszugehörigkeit und der Zutritt zu Verſammlungen
durch eine Altersgrenze in Wegfall kommen Das
Blatt ſagt es ſei ſelbſtverſtändlich anzunehmen daß ſich im
Reichsvereinsgeſetz auch ſür ein Präventivverhot von
Verſammlungen kein Raum finde

Standesherrn zum armſeligen Strauchritter herabgeſunken iſt
und in ſtändiger Fehde mit den Augsburger Kaufleuten lebt
deren Warenzüge er nach Möglichkeit z erleichtern ſtrebt Auf
der Burg lebt mit ihm ſeine Tochter Berſabe ein friſches un
verdorbenes Naturkind deſſen herber Reinheit auch der ſtändige
Umgang mit des Vaters rauhen Knechten und Raubgenoſſen
nichts anzuhaben vermochte Das Stück beginnt mit einem
frühen Raubzug des Rabenſteiners und ſeiner Genoſſen
gegen den auf der Straße nach Nürnberg ziehenben
jungen Bartolome Welſer einen Sohn des gleichnamigen
Augsburger Patriziers und Kaufherrn der ſeiner Verlobten
der ſtolzen Urſula Melber aus Nürnberg entgegenzieht um ihr
ein koſtbares Geſchmeide als Morgengabe zu überbringen Der
junge Welſer wird im Kampfe mit den maskierten Räubern
zwar ſchwer verwunvet aber er hat auch deren Führer den
Rabenſteiner der ihm bereits das Geſchmeide gbgenommen
tödlich verletzt Der ſterbende Ritter wird nach der Burg ge
bracht und kann nach einer kurzen Beichte ſeiner frommen
Schweſter der Witfrau Dietburg v Agawang noch das Ge
ſchmeide übergeben mit dem Auftrage dafür Verſabe ein Unter
kommen in einem Kloſter zu verſchaffen dann ſchleppt er ſich
mühſam nach ſeiner Kammer um zu ſterben Der ſchwerverletzte junge
Welſer wird gleich darauf durch Berſabe und den glten lahmen
Nunnenmgeher einen von tödlichem Haß gegen die Augsburger
erfüllten Knecht des Rabenſtelners nach der Buer getragenAus tiefer Ohnmacht erwachend erbiickt er auf kurze e
Berſabe die er für die ihm noch unbekannte Verlobte Urſulag
hält und die alsbald ſein Herz mit gleicher Liehe erfüllt wie ſie
auch in Berſeba del ſeinem Anblick erwachte Den tet
mit dem der Nunnenmacher den jungen Welſer ins Jenſeits be
ſördern will wehrt ſie olücklich gb ſie ruft alsbald die inwiſchen angekommene Nürnbergerin Urſula mit ihrem Tr
erbel Trotz Verſabes Einſpruch auf den ſie mit kaltem Hohn

antwortet läßt Urſula den Verwundeten nach Nürnberg bringen
Dort wird der junge Baxtolome unter liebevoller Pflege der Myſter
und einer alten Dienerin en dem Leben wiedergewönnen Neuer
Tatendrang erfüllt ihn beiden Gedanken an die ynr kurz während
der unterbrochenen Ohnmacht erxſchauie vermeintliche Verlobte
und Geliebte Ex will nach Venezuela gehen dem in der neuen
Welt entdeckten Wunderlande das der Kaiſer den elſern ge
ſchenkt hat deſſen Beſitz aber neuerlich geſährdet erſcheinterfährt der alte Bartolome Welſer u n Bru e Gut

Die Norderneyer Konferenzen des Reichskanzlers mit
einflußreichen Mitgliedern aller Gruppen des nationalen Blocks
nehmen ihren Fortgang Neuerdings iſt ſeitens des Fürſten
Bülow auch an den Leiter der Deutſchen Tageszeituüng
Dr Oertel eine Einladung nach Norderney ergangen

Die Königsb Allg Ztg ſchreibt Wir haben unſereJnformation von dem bevorſtehenden Eintritt Pfarr er
Naumann in die Redaktion des Berliner Tageblatts
von durchaus glaubwürdiger Seife erhalten Unſer Gewährsmann hält die Melbing trotz des Dementis vollkommen aufrecht

Der gänge Verein in Nüruhberg beſchloß
nach der Voſſ Zig einſtimmig bie in Kalſerslgutern heſchloſſe
nen Aenderungen der Satzungen des Reichsverbandes dex jung
liberalen Vereine nicht aguzuerkennen und den Eintritt
in den Reichsverbandfabzulehnen weil die Ver
gangenheit und die Grundſätze der bayeriſchen jungliberalen Ver
eine es verlange Auch der Eintritt der Vereine in den National
verein ſei mit dem jungliberalen Programm unvereinbar Ein
gleicher Beſchluß wurde von dem Jungliberalen Verein jn Er
langen gefaßt

Parlamentariſches
Die Wahlen der Abgeordneten zum Landtage des

Königreichs Sachſen finden am 27 September ſtatt

Hhgiene und Medizinalweſen

Prof Glax und Dr Oliven vom Komitee der deutſchen
ärztlichen Studienreiſe wurden vom König von Däne
mark im Schloſſe Amalienborg in Audienz empfangen

Arbeiterbewegung
Das geſamte Buchdruckereihülfsperſonal der Firma

Ullſtein in Berlin dat geſtern abend /11 Uhr die Arbeit
niedexgelegt Durch die Arbeiltsniederlegung iſt das Erſcheinen
der Bexliner Morgenpoſt in Frage geſtellt Die Firma
beabſichtigt den Abönrenten in einem Flugblatte pom Richt
erſcheinen der Zeitung Kenntnis zu geben

Verſammlungen und Kongrefſſe

Der Jnternationale äh ongreß zuMünchen iſt am Sonnabend nachmſltag geſchloſſen worden die
Wahl des nächſtjährigen Kongreßortes wurde em Bureau über
laſſen für 1909 iſt Stockholm als Beratungso beſtimmt

Parteitag der Freiſinnjgen Volkspartei
IV

Berlin 14 Sept
v

Die Beſchlüſſe über die
Handels und Verkehrspolitik

lauten wie in Ergänzung der Mitteilungen der Sonntagsnummer
zu berichten iſt wie folgt

Der Parteitag hält feſt an den Grundſätzen die die
Freiſinnige Volkspartei in der Wirtſchafts und Finanzpolitik
des Reiches und der Bundesſtaaten von jeher befolgt hat

Der Parteitag hält nach wie vor die Entlaſtung der
notwendigen Lebensmittel und unentbehr
lichen Verbrauchsgegenſtände von Steuyern und
Zöllen für geboten

Er verurteilt die verkehrs feindlichen Ten
denzen die u a in der Börſengeſetzgebung der Kanal
und Schiffahrtsabgabenpolitik der Erhöhung des Ortsportos
dem Frachturkundenſtempel und in der Fahrkartenſteuer zum
Ausdruck gekommen ſind und hält eine Aenderung der hierauf
bezüglichen Vorſchriften in Geſetzgebung und Verwaltung für
erforderlich

Falls zur Ordnung des Reichshaushalts weitere finanzielle
Maßnahmen notwendig werden ſollten was kg noch nicht
nachgewieſen iſt verlangt er daß jede neue Belaſtung der not
dige Lebensbedürfniſſe und des Verkehrs vermieden von
einer Beunruhigung des Erwerbslebens abgeſehen und unter

daß der ſeit dem Raubanfall vermißte koſtbare Schmuck der
Aebtiſſin eines Kloſters durch die Schweſter des verſtorbenen
Rabenſteiners angeboten wurde daß aber inzwiſchen Berſabe
ihre Weltfluchtgedanken aufgegeben habe ſeit ſie erfahren daß
der junge Bartolome am Leben und wohlauf ſei Berſabe er
ſcheint bald danach inmitten der Welſerfamille und übergibtdabei dem alten Welſer den Schmuck was dieſen aber lcht

bindert den Sohn trotz deſſen Widerſtandes damit zu be
auftragen den Waldſtein zu zerſtören um ſo endlich Rube vor
den Räubern zu finden Das Anerbieten der Mutter des Ge
liebten in ihrem Hauſe zu bleiben weiſt Berſabe zurück ſie
will nicht hinter den Mauern eiſer Stadt vergraben
ſondern die freſe Bucg ihrer Väter behalten und verteldigen
Das tut ſie auch von nur d ihres Vatersunterſtützt Aber der Widerſtand der Verteſdiger vermag dem
ſtarken Anſturm der Augsburger und ihrer Geſchütze nicht ſtand
zuhalten Der Nunnenmgcher wird bei einem Verſuche den
jungen Welſer mit der Armbruſt zu erſchießen von einem
herabſtürzenden Stein ſchwer verletzt und ſchleppt ſich mühſam
in die Burg wo er voll Haß gegen alles Augs
buxgiſche Berſabe darauf gufmerkſam macht daß Urſula
draußen neben dem Geliebten ſtehe ihn umwerbe und
zu weiteren Angriffen anfenere VBerſfabe ſieht dies guch
vom Fenſter aus mit ragſchem Entſchluß erfaßt ſie die Armbruſt
S ihre höhnende Widerſacherin nieder Gleich darauf dringen
die Augsburger in die eingenommene Burg ein und Verſabe
deren Auslieſerung die Nürnberger als Mörderin ihrer
Führerin Urſula vergeblich beanſpruchen wird nach Augsburg
geführt um dort abgeurtellt zu jwerden Der letzte Akt führt
üns zunächſt in den Augsburger Kerker wo Berſabe das guf
Enthauptung lautende Urtell verkündet wird Sie bat hier
noch eine Unterredung mit Bartolome wobei ſich beide über die
Geſühle ihrer gegenſeltigen Liehe klar werden Die große
Schlußſzene ar r ie Einleitung zur Hlinrichtung auf
offene Marktplatz vor Allein es kommt nicht ſoweit da mit
einem Male Baxtölome vortritt und von dem alten Ungsburger
Rechte Gebrauch macht wonach eine zur Hinrichtung Verurtelite
durch die ehe einem Bürgersſohne gerettet werden kann

er de ſderfpruch des ſiolzen alten Welſer gegen dieſen
utſchluß des r s erlahmt v und mehr als auch die

anduiter ſich d d d liebt iſchlle ch breitet ab ſeine ſcanenden 8 auſ ut death
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Erweiterung des Syſtems direkter Reichs
ſteuern die ſchwachen Schultern geſchont werden

Der Parteitag fordert daß dieſen im Jntereſſe des Geſamt
wohls liegenden Grundſätzen in der wirtſchaftlichen und finan
ziellen Geſetzgebung des Reiches und der Vundesſtagten Rech
nung getragen wird

Der Parteitag fordert im allgemeinen nationalen und wirt
ſchafllichen Jntereſſe die baldige Aenderung des Börſfen
geſetzes insbeſondere die Veſeitigung des Börſen
regiſters und anderer Beſchränkungen des Börſenter
minhandels

Der Parteitag erſucht die Abgeordneten zu erwägen welche
Schritte zu tun wären um die gerade in dem letzten Jahre
beſonders zutage getretenen Mißſt ände auf dem Kohlen
markte im Jntereſſe der großen riß der Konſumenten zu
beſeltigen insbeſondere durch baldige Reform der Ausnahme
tarife zu mildern

Die Debatte über das Wahlrecht
Der erſte der Wahlrechtsanträge Antrag Dr Müller Sagan

und Müller Jſerlohn lautet
Der Parlteitag hält es ſür unvereinbar mit der notwendigen

Einheitlichkeit der Reichspolitik daß in Prenußen dem Bundes
ſtaat der den weſentlichen Einfluß ausübt auf die Reichéver
waltung ein anderes Wahllyſtem herrſcht als im Reiche und
erachtet ſchon aus dieſem Grunde auch abgeſehen von all
gemeinen Gründen der politiſchen Gerechtigkelt die Einführung
des im Programm der Freiſinnigen Volkspartei geforderten
aleichen allgemeinen geheimen und direkten Wahlrechts in
Preußen für geboten Der Parteitag erwartet daß die Fraktion
der Freiſinnigen Volkspartei im preußiſchen Abgeordnetenhaus
wie bisher mit allem Nachdruck für die Veſeitigung des be
ſtehenden durchaus ungerechten und widerſinnigen Dreiklaſſen
wahlſyſtems einteten wird

Ein Antrag des freiſinnigen
Herford lautet

Jm allgemeinen Parteiprogramm an Stelle der Worte
Erhaltung des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts

für den Reichstag Ausdehnung desſelben auf die Landtags
wahlen der Einzelſtaaten zu ſetzen Erhaltung des geheimen
allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts für den Reichs
tag Annahme der geheimen allgemeinen gleichen und
direkten Wahl unter zeitgemäßem Ausbau für die Landtags
wahlen der Einzelſtaaten
77 Antrag der Delegierten für Königsberg ſchließlich

autet
Der Parteitag erklärt es für dringend geboten 1 unter

Hinweis auf die bereits auf dem Hamburger Parteitag gefaßte
Reſolution wegen der eingetretenen erheblichen Bevölkerungs
verſchiebungen eine neue den Grundſätzen des Wahlgeſetzes für
den Reichstag vom 31 Mai 1869 und des preußiſchen Wahl
geſetzes vom 27 Juni 1860 entſprechende Abgrenzung der
Reichstagswahlkreiſe für die Wahlen zum preußiſchen Abge
ordnetenhauſe durch Geſetz zu beſtimmen 2 Zur Sicherung
der Wahlfreiheit und der geheimen Wahl wirkſamere Vor
ſchriften zu erlaffen insbeſondere in betreff der Wahlurnen
Jſolierräume und Abgrenzung der Wahlbezirke
Reichstagsabg Fiſchbeck Es iſt wiederholt angedeutet

worden wir hätten eine Programmforderung aufgegeben um
einen Kuhhandel mit dem Fürſten Bülow abzuſchließen Jch er
kläre rund heraus Ein ſolcher Kuhhandel hat nie ſtattgefunden
und wir werden uns in einen ſolchen Handel auch nicht einlaſſen
Beifall Redner kritifiert den

Naumannſchen Wahlreformartikel
im Berliner Tageblatt Zuruf Quatſch Wie kann man
uns zumuten daß wir uns damit einverſtanden erklären ſollen
daß auf Grund des bekannten Beamtenerlaſſes alle Beamten

um Teufel gejagt werden ſollen die nicht mittun wollen Unſer
rogramm fordert das Reichstagswahlrecht für die Einzelſtagten

und unſere Taktik muß darauf losſteuern dieſes Wahlrecht einzu
führen Wenn die Regierung ſich etwa zu Reformen wie die
Sicherung der geheimen Wahl und die Neueintetlung der Wahl
kreiſe jetzt entſchließen ſollte ſollen wir da ſo töricht ſein der
Regierung zu ſagen wir lehnen ſie ab Das würde geradezu
Unſinn ſein Beifall Wenn wir ein Stück bekommen ſo iſtßes
unſere Aufgabe dahin zu arbeiten mit Hilfe dieſes Zugeſtänd
niſſes mehr zu bekommen um endlich das elendeſte aller Wahl
rechte zu beſeitigen Das iſt unſer Standpunkt und wir laſſen
uns nicht von einem Manne von unſerer Taktik abbringen der
heute ſo und morgen ſo Propaganda treibt derPikanterien für ſeinen Kampf braucht Von dem laſſen wir
uns die Zukunft nicht verrammeln Wir befinden uns mit
unſerer Taktik in Uebereinſtimmung mit Eugen Richter der
manchmal uns Jungen die mehr fordern wollten ſagte Jch
vertrete in Agitation und in der Minorität nichts was ich nicht
jeden Tag vertreten könnte wenn ich in der Minorität wäre
Das iſt unſer Standpunkt Die Sozialdemokraten wollen nur
Verwirrung ſtiften Nehmen Sie die Verſicherung mit
Keiner von uns in der Landtagsfraktion benkt daran auch nur
ein Stück des Programms aufzugeben Aber wenn wir nicht
das Ganze kriegen können wenn wir etwas erhalten dann
wollen wir es annehmen Lebh Beifall Wir haben gegen
die letzte Wahlnovelle geſtimmt weil ſie das beſtehende Wahlrecht
nur konſervieren ſollte Viel Wolle ſpinnen wir in unſerer
Wählerſchaft mit Schlagworten nicht Wollen wir die Kreiſe vor
den Kopf ſtoßen die bei den letzten Wahlen zu uns gekommen

Vereins Waldeck in

Jn der Abſtimmung wurde der Antrag Doormann angenommen
ebenſo der Antrag Sochaczewski

ſind Aus den Reihen der Sozialdemokratie ſind ſie nicht ge
kommen Seten Sie verſichert daß alles was wir in Preußen
tun können nur geſchieht um zu dem Ziel zu gelangen das in
unſerem Programm niedergelegt iſt Lebh Beifall
Abg Dr Müller Sagan Von einem Zuſammenhang zwiſchen

Wahlrechtsfrage und Blöckpolitik iſt an ſich keine Rede oder doch
nur inſofern als zu befürchten iſt daß wenn die liberalen

ung ſich nicht verwirklichen ſollten bei den nächſten
Wahlen die Sozialdemokratie in verdoppelter und verdreifachter
Zahl in den Reichstag einziehen wird und die Regierung wieder
in Abhängigkeit von der gleichen Mehrheit wie früher kommt
Es wäre aber nichts verkehrter als zu ſagen entweder alles
oder wir laſſen die ganze Blockpolitik fahren Beifall Jm

Berliner Tageblatt iſt verſucht worden mich für Naumanns
Wahltaktik in Anſpruch zu nehmen Nichts iſt verkehrter als
das Jch ſtehe ganz auf dem Standpunkt Fiſchbecks und ich
mache gar kein Hehl daraus zu ſagen daß ich

die Nanmannſche Politik für grundverkehrt
halte Sehr richtig Sollen wir gar der Lockung folgen auf
die Straße gehen und Demonſtrotkonkpolitik treiben Wir haben
uns in allen Kämpfen auf dem Weg der Ordnung und der geſetz
lichen Beſtimmungen gehalten und wir werden gut tun auf dieſem
Weg weiter zu wandeln Dann werden wir am eheſten und
ſicherſten zu unſerem Ziele kommen Eines aber müſſen wir
ſofort fordern daß bei den nächſten Wahlen der Beamten
apparajſt in Preußen uns gegenüber die gleiche Neutralität
beobachtet die wir bei den letzten Reichstagswahlen beanſprucht
aber leider nicht immer gefunden haben Wir wollen keine
Begünſtigung aber wir wollen daß uns das gleiche Licht
und der gleiche Schatten zutell werde wie den anderen Parteten
Beifall Leider ſieht es damit heute noch ſchlecht aus Selbſt

im aufgeklärten Schleſien ſetzt man Freiſinnige noch dann zurück
wenn regierungsſeitig anerkannt wird daß ſie ſich ein beſonderes
Verdienſt erworben haben Unſer Reichstagskandidat für Sagan
Sprottau Endemann ſollte die Rettungsmedaille erhalten weil
er mit Lebensgefahr ein anderes Leben gerettet hatte Da er
ein Freiſinniger iſt ſollte er ſie nicht am Bande tragen Hört
Hört Er wies ſie darauf zurück Redner ſchließt mit der Bitte
um Annahme ſeines Antrags Belfall Der Antrag Herford
wird zurückgezogen

Nach einem kurzen Schlußwort des Abg Fiſchbeck wurde der
Antrag Müller Sagan und Müller Jſerlohn mit der Erweiterung
angenommen daß die Forderung des gleichen allgemeinen
geheimen und direkten Wahlrecht nicht nur für Preußen ſondern
für alle Bundesſtaaten aufgeſtellt wird Der Antrag
Königsberg wurde ebenfalls angenommen

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die
Mittelſtandsvpolitik

Soraczewski Liegnitz befürwortete einen Antrag in der
der Parteitag die Notwendigkeit ausreichender ſozialpolitiſcher
Fürſorge für die Privatbeamten betont und die Erwartung
ausſpricht daß die parlamentariſche Vertretung der Partei die
berechtigten Beſtrebungen der Privatbeamten insbeſondere die
Forderung einer reichsgeſetzlichen Penſionsverſicherung nachdrück
lich unterſtützen wird

Reichstagsabgeordneter Dr Doormann begründete einen
längeren Antrag der eine geſunde Mittelſtandspolitik
als für den politiſchen ſozialen und wirtſchaftlichen Fortſchritt
des deutſchen Volks unentbehrlich bezeichnet ſich gegen die
Zwangsorganiſation des Handwerks wendet und ihm die Selbſt
hilfe empfiehlt Weiter zählt der Antrag noch eine Reihe von
Punkten auf durch die das Los der Handwerker und
Kleingewerbetreibenden gebeſſert werden ſoll Bei der
Begründung ſeines Antrages verwies der Redner vor allem
auf dle Mißſtände die das Submiſſionsweſen gezeigt habe

Aba Dr Crüger beſtritt daß das Handwerk im Niedergang
begriffen ſei Die amtliche Statiſtik der Berufszählung werde
das zeigen Bezüglich der Konſumvereine müſſe man an
den Grundſatz feſthalten Gleiches Recht für alle Die ſtaatliche
Unterſtützung der Konſumvereine müſſe zurückgewieſen werden
und alle Genoſſenſchaften müßten ſich ſelbſt überlaſſen bleiben
Beifall Fuchs Querfurt befürwortete einen Antrag der

ſich gegen die ſtaatliche Unterſtützung der Genoſſenſchaften richtet
Reichstagsabg Dr Mugd ans Jn den Kreiſen des Handwerks

bricht ſich immer mehr der Gedanke Bahn daß das Genoſſen
ſchaftsweſen ein gutes Hilſsmittel iſt Das Handwerkskammer
geſetz hat die Lage des Handwerks nicht gebeſſert Freiſinnige
Handwerker ſollten ſich aber von den Zwangsorganiſationen
nicht ſern halten Der kleine Befähigungsnachweis iſt
keine prinzipielle Forderung Man kann als Freiſinniger für
und gegen ihn ſein Dem Handwerk iſt nur mit den Mitteln zu
helfen die der Liberalismus ſeit 40 Jahren vorſchlägt

Darauf wurde die Debatte geſchloſſen Jm Schlußwort bat
Abg Dr Wiemer um rn des Antrages Fuchs Die
Forderungen der Privatbeamten ſelen ſachlich durchaus gerecht
fertigt Es ſei Pflicht des Parteitags das anzuerkennen
Abg Dr Gyß ling empfahl noch einen Antrag Königsberg

Der Parteitag hält eine Neuregelung der Beſoldung der
Beamten für dringend erforderlich insbeſondere auch nach der
Richtung hin daß die Zahl der Gehaltsklaſſen ſo viel als
irgend möglich vermindert und die Unterſcheidung zwiſchen
Lokal und Provinzialbeamten aufgehoben wird ſowie daß die
Beamten mit gleicher Vorbildung gleichgeſtellt werden

Dagegen wurde der Antrag
Fuchs abgelehnt daß nach einem Vortrage des Poſtſekretärs Samel über Sonder

Es folgten die Anträge zur
Arbeiterfrage

Landtagsabg Gold ſchmidt befürwortete folgenden Antrag
Der Parteitag beſtätigt den Beſchluß des Hamburger

Partektags und erklärt ſich nach wie vor entſchieden gegen
jedes Ausnahmerecht Die Partei tritt ein für Sicherung
und Verallgemeinerung der Koalitionsfreiheit für
Aufrechterhaltung der Frefzüg,igkeit unter Herabſetzung
der Perſonentarife auf den Eiſenbahnen und Beſeitigung der
Fahrkartenſteuer mindeſtens für die dritte Wagen
klaſſe Die Partei erſtrebt unter Aufhebung veralteter Ge
ſindeord nungen zeitgemäße Rechtsverbältnifſe für
die in Haus und Landwirtſchaft beſchäftigten Per
ſonen Sie erkennt in den Arbeitnehmerverbänden eine
ebenſo berechtigte Jntereſſenvertretung wie in den
Arbeitgeberorganiſatſonen Sie verlangt geſetz
liche Anerkennung aller Berufsvereine ineiner den modernen Verhältniſſen angemeſſenen Form Sie
tritt ein für den Ausbau der Arbeiterſchutzgeſetzgebung ins
beſondere zur Abwehr gefundheitsſchädlicher An
forderungen an die Arbeitskraft von weiblichen Perſonen
jugendlichen Arbeitern und Kindern Sie unterſtützt
die Geſtaltung der öffentlichen Betriebe zu ſozialen
Muſteranſtalten Die Partei bekämpſt jede Schmälerung in
der Stellung der freien Hilfskafſſen und wird auch
fernerhin bemüht ſein die Entwicklung der Selbſthilſe auf dem
Wege der Vereinigung zu fördern Die Partet tritt ein für
eine Reform der Unfall und Jnvalidenverſicherung
und für ihre Ausdehnung auf weitere Kreiſe Sie bekämpft
die Belaſtung notwendiger Lebensmittel und anderer Gegen
ſtände des Maſſenverbrauchs durch Zölle und Steuern
Jn ſeiner Begründung forderte der Antragſteller eine För

derung der Gewerkvereine durch die Partei und die Bekämpfung
der gelben Gewerkſchaften die nur im Jntereſſe der Unternehmer
gegründet würden Pitſch Dresden forderte daß der
Parteitag ſich für den allgemeinen zehnſtündigen Maximal
arbeitstag ausſprechen würde Syndikus Meyer
Charlottenburg forderte zur Bekämpfung der Mißſtände auf dem
Gebiete des Wohnungsweſens auf und befürwortete einen
Antrag in dieſem Sinne Stadtrat Roſenſtock Königsberg
empfiehlt einen Antrag der die gefſetzliche Regelung pari
tätiſcher Arbeitskammern verlangt zur Annahme
Abg Manz bekämpft den allgemeinen Zehnſtundentag der eine
gefährliche Gleichmacherei ſei und an das ſozialiſtiſche Syſtem
erinnere Jn der Abſtimmung wurden die Anträge Gold
ſchmidt Charlottenburg und Königsberg angenommen und der
Antrag Pitſch dem geſchäftsſührenden Ausſchuß überwieſen
Dann trat Vertagung ein

Sozialdemokratiſcher Parteitag
I Hg Eſſen 15 Sept

Der ſozialdemokratiſche Parteitag wurde heute abend hier er
öffnet Gewehr Elberfeld begrüßte die Delegierten und
ſchilderte kurz die örtlichen Schwierigkeiten für die Agitation
Singer ermahnte die Genoſſen die Verhandlungen im Geiſte
der Brüderlichkeit zu führen Es werden dann Abgeordneter
Singer und der Vorſitzende des Lokalcomites Gmoll Eſſen
zu Präſidenten des Parteitages mit gleichen Rechten ge
wählt Ferner erfolgt die Wahl der neun Schriftführer und der
Mandatsprüfungskommiſſion

a vorgeſchlagene Tagesordnung wird im allgemeinen ge
nehmigt

Ein Antrag Binder verlangt zu dem Punkte Alkoholismus
in Anbetracht der Wichtigkeit dieſer Frage einen Korreferenten
zu ernennen Der Antrag wird abgelehnt

Kurt Eis ner Nürnberg beantragt dann die
Wahlrechtsfrage in den Einzelſtaaten

auf die Tagesordnung zu ſetzen Die politiſche Lage in Deutſch
land ſei ſo daß es eine Unterlaſſungsſünde ſein würde wenn
der Parteitag ſich nicht mit der Wahlrechtsfrage beſchäftigte Es
ſet dies eine Frage die die Entwicklnng der geſamten Sozial
demokratie nicht bloß der preußiſchen angehe

Abgeordneter Bebel beantragt dieſen Antrag der ja auch
kaum die nötige Unterſtützung gefunden habe abzulehnen
da der Preußentag am 21 November zuſammentrete Eisner
habe recht daß möglicherweiſe politiſche Kardinalfragen die
Blockfrage dahinein ſprächen Aber dieſe Fragen würden doch
bei Punkt 6 der Tagesordnung Die politiſche Lage genügend
beſprochen werden können Er glaube nicht mit dem Genoſſen
Eisner daß aus der Wallfahrt nach Norderney
ſchon eine Wahlrechtsvorlage herauskommen werde Aber ſelbſt
wenn das der Fall wäre wäre es immer noch Zeit Für uns
iſt die Frage ſpruchreif Wir brauchen keine Vorbereitung
Binnen drei Tagen können wir die Agitation antreten

Der Antrag wird darauf abgelehnt es bleibt bei der vom
Parteivorſtand vorgeſchlagenen Tagesordnung

Es wird ſodann der achtſtündige Arbeitstag feſtgeſetzt
der ſoll von 9 bis 1 und von 3 bis 7 Uhr täglich getagt
werden

Hierauf werden dieWeiterverhandlungen auf morgen früh vertagt

17 Verbandstag des Verbandes Deutſcher Poſt
und Telegraphen Aſſiſtenten

IV D Berlin 14 Sept
Vom Schluß der geſtrigen Verſammlung iſt noch nachzutragen

ſeltſame Weiſe zuſtande gekommene Paar Jn Venezuela wird
der junge Welſer als Feldhauptmann begleitet von ſeiner jungen
mutigen Frau in neue Kämpfe ziehen um den väterlichen Beſitz
und Reichtum zu ſichern und zu mehren

Dieſe gedrängte Jnhaltsangabe ſchon läßt die bewegte und
vorwärtsdrängende in ihren Grundzügen durchaus klare
Handlung des Stückes erkennen zugleich aber auch deſſen

chwächen die zumal am Ausgang beſonders deutlich
hervortreten Denn daß die beiden ſich ſchließlich kriegen
wie es in jedem ehrſamen Stück ſonſt der Fall iſt er
ſcheint weder logiſch noch begründet Das Zuſammen
finden angeſichts des Meiſters Hans und deſſen Henkerblocks
erſcheint geradezu brutal Selbſt ein blutiges Ende Berſabes
etwa im Schillerſchen Räuberſtil Moors Geliebte ſoll nur durch

er ſterben wäre ein paſſenderer Abſchluß geweſen als
eſer
Die Jnſzenierung des Schauſpiels durch Oberregiſſeuer Schol

ling verdient viele Anerkennung das Düſtere der Raubburg
und der Prunk des Patrizierhauſes kamen gut zur Geltung Der
erſte Akt ſchleppte etwas und die Schlußſzene auf dem Markte
hätte noch mehr Bewegung und Leben vertragen Um die Dar
ſtellung im einzelnen machte ſich beſonders Frl Kornow
als Berſabe verdient der man allenthalben die denkende und
dem Dichter mit Verſtändnis nachempfindende Künſtlerin an
merkte die ſich voll in den Geiſt ihrer Rollen vertieft Nur im
erſten Akte der wie ſchon angedeutet am wenigſten anſprach
hätte ſie mehr jugendliche Friſche und muntere natürliche Züge
zeigen können Als ihr Partner bewährte ſich in der Rolle des
jungen Welſer Herr Ernſt Alves der für das Fach jugend
licher Helden entſchleden eine große Begabung und auch ſchöne
Mittel aufweiſt Den Rabenſteiner gab Herr Gode mit rauher
Natürlichkeit der auch zumal der Tochter und ſeinen Genoſſen
gegenüber die freundlichen Züge nicht fehlten Eine ausgezeichnete
in bot Herr Sieg als Nunnenmacher der alte Raufbold

und egelagerer der gleich groß in der Treue zur
Famllie ſeines herabgekommenen Ritters iſt wie im Haß
gegen die reichen Pfefferſäcke war ſo eine Charakterfigur
erſten Ranges Der ſtolze Hochmut der reichen Nürnbergerin
Urſula fand in Frl Faßhauer eine würdige Vertreterin Frl
Brandow bewährte ſich als die liebevolle und ſorgende Mutter
Welſerin und Frl Gondy als die froume Dielburg des Raben

ſteiners Schweſter Eine Prachtgeſtalt ſchuf weiter Herr Schön
als der alte Welſer zumal der ſelbſtbewußte Patrizier trat in
ſeiner Auffaſſung ſehr wirkſam in die Erſcheinung Auch Herr
Krüger bot als ſein Bruder Antony eine tüchtige Leiſtüng
Das Publikum kargte nicht mit lebhaftem Beifall bei dem aber
gewiſſe Direktiven von beſtimmten Plätzen aus zuweilen recht
auffällig zu merken waren Der Vorhang mußte ſich infolgedeſſen
wohl ein Dutzendmal heben Die Pauſen zeichneten ſich durch
ungewöhnliche Länge aus ſo daß das Ende nach 10 Uhr ſich
auf volle ſiebz ig Minuten nach 10 Uhr ausdehnte

Albert Herling

StadtTheater 15 September
Der fliegende Holländer

Romantiſche Oper in 3 Akten von R Wagner
Vorgeſtern vor 66 Jahren ſchrieb Richard Wagner auf

die unter dem Zwange der Not in ſieben Wochen vollendete
Partitur zum Fliegenden Holländer Jn Nacht und
Elend Per aspera ad astra Gott gebe es R
Der Wunſch des Meiſters iſt in Erfüllung gegangen Gewann
ſich das auf der Grenze zwiſchen Oper und Drama ſtehende Werk
auch nicht im Fluge die Welt ſondern mußte vielmehr erleben
daß es nach ſeinem Auftauchen an der Dresdener Hofoper
1843 und kurzem Scheinleben in Berlin und Kaſſel beiſeite

geſchoben wurde um erſt nach Jahrzehnten wieder hervorgeholt
u werden ſo hat es ſich dafür daun um ſo tiefer in der Gunſtes Publikums eſtgeſetzt und die Bühnen wetteifern ſeit einigen

die in dem Streben dem Holländer durch ſinngemäße
l

nſzenierung und unverkürzte Wiedergabe noch neue Liebe und neue

Anhänger zu gewinnen Den Anſporn dazu dieſe Jugendoper
Wagners mit allen Mitteln moderner Technik auszuſtatten und
die großen Striche die namentlich den dritten Akt arg verſtümmelt hatten wieder aufzumachen hat Bayrenth gegeben
das 1901 den Fliegenden Holländer in ſelne Feſt
ſpiele einreihte und damit der Erfüllung ſeiner Aufgabe
alle Werke des Meiſters im Feſtſpielhaus zu Wort kommen zu
laſſen einen bedeutſamen Schritt näher kam Jn jener Bay
reuther Aufführung die für Siegfried Wagner das Probe

einzigen Akt zur Aufführung zu bringen zu verwirklichen
ein Verſuch der ſelbſt unter den außergewöhnlichen Verhält
niſſen Bayreuths nur halb gelang und wentg Nachfolge fand
Man iſt an Hofs wie Stadttheatern raſch wieder zur Dreiteilung
zurückgekehrt und auch unſere Bühne tat gut daran in
dieſem Punkte bei der Aufführung der Oper nicht nach Bay
reuther Muſter zu arbeiten und dem Werk ſeine Pauſen zu
laſſen Der Holländer in einem Akt bedeutet für die Bühnen
technik für Sänger und Orcheſter nicht weniger aber auch für
das Publikum eine Anſtrengung bei der keine der Parteien
amewenigſten das Werk ſelbſt voll auf die Koſten kommt

War in dieſem ſcheinbar nur ganz äußerlichen Punkt nicht
nach dem angekündigten Vorbild verfahren worden ſo darf der
heutigen Vorſtellung doch nachgerühmt werden daß die Spuren
Bayreuther Studien ſowohl in den muſikaliſchen wie ſzeniſchen
Bildern des Dramas wohl zu ſpüren waren und daß namentlich
die Hauptbedingung Wagners genaue Uebereinſtimmung der
ſzeniſchen Vorgänge mit dem Orcheſter in ganz anderem
Maße wie früher erfüllt wurde Es gilt das namentlich
von der Ausſtattung und Bewegung der Schiffe die
Wagner mit vorzugsweiſer Liebe behandelt wiſſen wollte
nicht weniger aber auch vor der Beleuchtung der in dieſem
Werk eine beſonders wichtige Rolle zufällt da ein gut Teil der
düſter unheimlichen Stimmung die darüber gelagert ſein muß
um den beabſichtigten Effekt des Granſens und daraus ent
ſpringend des höchſten Mitgefühls für die Leiden des
Helden wie für den Heroismus der Senta zu erzielen
ohne ihre Hilfe nicht zu erreichen iſt Wenn heute
noch nicht alles ganz nach Wunſch gelang ſo war doch die Reihe
der vortrefflichen Effekte eine ſo große daß der Leitung des
Stadttheaters Glück zu wünſchen iſt zu dieſer künſtleriſchen Tat
mit der ſie die Opernſaiſon in vielverſprechender Weiſe begann
und böchſt erfreuliche Ausſichten auf die kommenden Monate
eröffnete Wenn bei den Wiederbolungen des Holländers
der Waſſerdampf im dritten Akt der ſich beute wie
immer recht ungebärdig benahm und die Jiluſion und
Stimmung eher ſtörke denn ſteigerte wieder ausgeſchaltet würde
ſo wäre dies eine Unterlaſſungsſünde die mit Freuden zu be
grüßen wäre Herr Theo Raven hat mit den manntgfachen
Vervollkommnungen der Jnſzenierung gezeigt daß er ſehr woſtück als Regiſſeur bedeutete hatte man den Verſuch kpuag den

Gedanken des Schöpfers den Holländerx in einem echt künſtleriſch und nach großen Geſichtspunkten zu arbeiten

rer



ten der wit lebhaftem Velfall ui en r ebhaf fall aufgenommen wurdezu geprüfte Sekretäre ſcharf dieſtrebungen des Bundes geprüſter Sekretäre bekämpfen und den

jofortigen Ausſchluß der dem Verbande angehörigen Bundes
fekretäre forderten Dem ſoll entſprochen werden Ferner
geiangte eine Anzahl Sonderwünſche zur Beratung Angenommen
wurde eine Reſolution bezüglich der Sonderwünſche ſowie eine
Reſolution bezüglich der e Fahrt und Ueberlager
gebühren der Bahnpoſtbeamten Es gelangte ſodann ein Antrag
der Verſammlung zur Annahme nach welchem ſämtliche zurBeſoldungsfrage eingebrachten Anträge einer Kommiſſion von
13 Mitgliedern überwieſen werden ſollen die eine einheitliche
Reſolution zur Gehaltsfrage ausarbeiten ſoll Der Verbandsetat
ſowie der Geſchäftsbericht wurden mit einigen Aenderungen ge
nehmigt Der wie Verbandstag findet wieder in Berlin
ſtatt der Gauverbandstag in Dortmund Der Vorſtand wird
wiedergewählt und ihm allgemeines Vertrauen für die vorzüg
liche Geſchäftsführung ausgeſprochen Sodann wird eine
Beſoldungsreſolntion einſtimmig angenommen die an die be
kannten Beſchlüſſe des Reichstages anknüpft Damit iſt die
Tagesordnung erledigt Mögen die Beſchlüſſe des Verbands
tages gute Früchte zeitigen

Ausland
Eiſenbahnerſtreik in England

Jn einer geſtern abend in Mancheſter abgehaltenen Ver
rammlung der engliſchen Eiſenbahnangeſtellten teilte der
Sekretär des Verbandes der Eiſenbahnangeſtellten Mitglied des
Unterhauſes Bell mit die Exekutive habe beſchloſſen über die
Frage des allgemeinen Eiſenbahnerſtreiks die Mit
glieder des Verbandes abſtimmen zu laſſen Die Abſtimmung
folle in dieſer Woche erfolgen Bell erklärte weiter
die äußerſten Maßregeln ſeien nie mehr gerecht geweſen
als jetzt Jn den großen Verſammlungen der Eiſenbahnangeſtellten
in den Eiſenbahnzentren habe der Beſchluß der Exekuntive be
geiſterte Zuſtimmung gefunden Die Kriſis iſt dadurch be
ſchleunigt worden daß mehrere Eiſfen bahngeſellſchaften es ab
lehnten mit dem Verbande der Eiſenbahnangeſtellten über die
Forderungen der Angeſtellten zu verhandeln und erklärten daß ſie
nur mit ihren eigenen Angeſtellten verhandeln würden

Die Franzoſen in Marokfo
Ein neuer Zwiſchenfall

Wie aus Mazagan unter dem 3 d Mts gemeldet wird
wurde ein dort lebender engliſcher Untertan nachts von
einer Bande von Dieben an gefallen die aber von dem Wacht

t

a e

poſten verjagt wurden Ein Dieb wurde getötet und einer
verwundet

Mulay Hafid
ſoll die Abſicht haben am 23 d Mts mit einer Gefolgſchaft
von 30,000 Mann von Marrakeſch direkt nach Rabat zu
marſchieren

Spaniens Haltung
Wie dem Reuterſchen Bureau aus Gibraltar gemeldet wird

iſt der Befehl zur Entſendung einer ſpaniſchen Brigade
aus Algeciras nach Marokko widerrufen worden

Polizeiorganiſation in Tanger
Der ſcherifiſche Kriegsminiſter hat es übernommen

kurzem die nach der
Polizei zu organiſieren

Frieden bei Cafablanca
Wie General Drude hente meldet befinden ſich nur noch

drei kleine Abteilungen Marokkaner in der Umgebung Caſa
blancas und zwar in einer Entfernung von 20 bis 25 km von

binnen
Algecirasakte für Tanger vorgeſehene

der Stadt Die Zenata haben an den General Drnude einen
Boten geſchickt mit der Bitte um Verlängerung des
Waffenſtillſtandes damit die Delegierten aller Stämme
Zeit haben bei Drude einzutreffen oder ſich vertreten zu laſſen
General Drude hat in eine Verlängerung des Waffenſtillſtandes
bis Sonntag mittag eingewilligt Es beſtätigt ſich daß die
meiſten Stämme um Frieden bitten

Nach einer Meldung aus Caſablanca hat der Gouverneur
Mulay Lamin Sonnabend nachmittag dem General Drude
einen Höflichkeitsbeſuch abgeſtattet Jm Laufe des Geſpräches
ſagte Drude er wolle den Frieden wieder herſtellen und be
dauere daß er ſich dazu habe der Kanonen bedienen müſſen

Der Gouverneur erwiderte er habe dem Sultan und Mohammed
el Torres von der erfolgreichen Jntervention der franzöſiſchen
Armee Mitteilung gemacht Der Beſuch währte ungefähr eine
halbe Stunde

Deutſche Stimmen

Die Rhein Weſtf Ztg erklärt zu der Meldung vom Vor
marſch der franzöſiſchen Kolonne von Udſcha in das Jnnere von
Marokko es wäre ein kläglicher Rückzug der deutſchen Regierung
wenn ſie Frankreich in Marokko frei ſchalten laſſe Wünſchens
wert ſei eine Proteſtnote der durch Entſendungeiniger
Kriegsſchiffe in die Häfen der marokkaniſchen Weſtküſte ein
entſprechender Nachdruck zu geben ſei

Die ruſſiſchen Wirren
Wie die Retſch erfährt ſind alle an den Pogromen im

Herbſt 1905 Beteiligten von den gerichtlich über ſie verhängten
ne

Strafen befreit worden Kür
ruſſiſchen Volkes darum nachgeſu

n SSS 320hEin ruſſiſch amerikaniſches Uebereinkommen
wird aus Wladiwoſtoker Marinekreiſen als bevorſtehend an
gekündigt

Japan ſendet Verſtärkungen nach Koreg
Vier bis fünf tapaniſche Regimenter gehen zur Verſtärkung

nach Korea

lich hatte der Verbaud des

Provinzialnachrichten
Merſeburg 18 Sept Unglücksfälle Bei dem Aus

fluge einer Knabenklaſſe nach Kötzſchen verſuchte der Vater eines
Knaben Kupferſchmied an einem Reck zu turnen ſtürzte aber
ab und verletzte ſich derart daß er mittelſt Wagen nach hier und
dann nach Halle in die Klinik gebracht werden mußte Jn
Godula gingen die Pferde eines vom Acker heimkehrenden
Geſchirres durch in dem der Förſter Marx ſaß Bei einem An
prall des Wagens gegen einen Kaſtanienbanm geriet M mit
dem Fuß zwiſchen Baum und Wagen ſodaß er einen Beinbruch
oberhalb des Fußgelenkes erlitt und ebenfalls nach der Klinik in
Halle überführt werden mußte

Seeben 15 Sept Bei dem heftigen Gewitter, das
geſtern abend niederging hat es zwar nicht eingeſchlagen wenig
ſtens haben die Blitzſchläge nicht gezündet doch haben die großen
Waſſermaſſen die niedergingen viel Schaden auf Wegen und
Fluren angerichtet Hier und auch in Gutenberg ſtanden viele
Keller unter Waſſer

8 Lieskan 14 Sept Unfall Geſtern erlitt der 18jährige
Gutsbeſitzersſohn Hartwig von hier dadurch einen ſchweren
Unfall daß er beim Fahren nach dem Felde aus dem Wagen
fiel und dieſer ihm über Arme und Bruſt hinweg fuhr Ein
herbeigerufener Arzt konnte innere Verletzungen nicht feſtſtellen
doch hat Hartwig ſchwere Quetſchungen erlitten

X Braſchtvitz 15 Sept Bei dem heftigen Gewitter
geſtern abend ſchlug ein Blitz in dem Brücknerſchen Gute
ein wodurch Stallungen und Scheunen in Flammen aufgingen
Das Vieh das ſich losgeriſſen hatte wurde heute morgen in
Hohenthurm aufgegriffen

O Löbejün 15 Sept Goldene Hochzelt Heute feierte
das Ferdinand Kutſcherſche Ehepaar die goldene Hochzeit Das
Jubelpaar erfreut ſich großer Körper und Geiſtesfriſche Es
ſind 9 Kinder 8 Schwiegerſöhne und Töchter und 53 Enkel und
Enkelinnen vorhanden Der Bräutigam iſt 72 Jahre und die
Braut 71 Jahr alt

L Zörbig 15 Sept Blitzſchlag Bei den am Sonnabend
abend zwiſchen 9 und 10 Uhr über hieſige Gegend ziehenden
Gewittern ſchlug der Blitz in einen Strohdiemen des Guts
beſitzers Stemmler in Stumsdorf und zündete Der Diemen ver
brannte ſehr ſchnell der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt

Delitzſch 16 Sept Ein Verbrechen wurde auf den
Wieſen des benachbarten Dorfes Döbernitz von zwei Burſchen
im Alter von 18 bis 20 Jahren an zwei Schulmädchen begangen
Die Burſchen traſen die Mädchen im Manövergelände und
nahmen ſie auf ihren Rädern mit An einer ihnen gelegen er
ſchienenen Stelle führten ſie ihre Abſicht aus Als ſie geſlört
wurden ſuchten ſie das Weite Bis jetzt iſt es noch nicht ge
lungen die Attentäter feſtzuſtellen

Eisleben 16 Sept II Benndorf wurde am Sonnabend
abend gegen 7 Uhr während eines ſchweren Gewitters der
Schweinehändler Kirchberg der Schutz unter einem Baume ge
ſucht hatte vom Blitz getroffen Jhm wurde die Sprache ge
lähmt außerdem trug er ſchwere Verletzungen davon

Aken 16 Sept Seinen ſchweren Verletzungen
erlag in Köthen der 14jährige Sohn der Familie Böckelmann
im nahen Kühren Der junge Menſch wollte mit einem mit
zwei Pferden beſpannten Wagen von der Dorſſtraße aus in den
Hof einfahren ſuhr aber dabei an den Torpfeiler und riß dieſen
um Mit voller Wucht ſtürzte der Pfeiler auf den Knaben und
verletzte dieſen ſo ſchwer daß er auf Veranlaſſung des Arztes
nach Köthen gebracht wurde Er hatte einen Beinbruch und
eine Zertrümmerung der Hirnſchale erlitten

Magdeburg 16 Sept Eine Muſteranſtalt Jn der
ſtädtiſchen Erziehungsanſtalt zu Magdeburg wurde laut dem
M eine grenzenloſe Verwahrloſung entdeckt Die Zög

linge mußten auf 14 Tage ausquartiert werden bis die Anſtalt
vom Schmutz und Ungeziefer geſäubert iſt Eine Unterſuchung
wurde eingeleitet und die Anſtaltsleiter vom Dienſt ſuſpendiert

Roßla Harz 16 Sept Zur Erſchließung der
Queſtenberger Höhlen berichtet man weiter Vor kurzem
hat ein Sachverſtändiger die neben und über dem Südharzdorfe
Queſtenberg im Gipfelsberge längſtbekannte aber jetzt böchſt
ſelten beſuchte Höhle die vom Volke das Heckerloch genannt
wird befahren und unterſucht Auf Grund des Befundes wird
beabſichtigt dieſe Höhle für Beſucher zu erſchließen und zugänglich
zu machen Man vermutet und wohl mit Recht daß dieſe Höhle
mit einer zweiten in demſelben Gipfelsberge befindlichen aber
längſt zugemauerten Höhle dem Eis loch in Verbindung
ſteht Der Eingang des Heckerloches befindet ſich über der
Schenke am Nordrande des Berges während der zugemauerte

Eingang des Eisloches am Südoſtrande des Berges am Südoſt

weiß wenn ihm die Mittel dazu gegeben werden Auch ſein
Verdienſt an der ſinngemäßen Belebung der Maſſenſzenen
namentlich die Arrangements im dritten Akt ſeien mit Lob be
dacht Die geſangliche Ausführung der Chöre ließ leider gerade
bier manches zu wünſchen übrig indeſſen der in ſehr ſtarker
Zahl amtierende Chor der Spinnerinnen Zeugnis von erfolg

Vorſtudium und gut gewähltem jungen Stimmenmaterial
ablegte

Von den neuen Kräften unſeres Opern Enſembles intereſſierte
am meiſten das Debut von Tittels Nachfolger Herr Eduard
Möritke kam ſah und ſiegte Die Gewißheit einem Künſtler
gegenüber zu ſtehen der techniſch und geiſtig Herr der Partitur
iſt war aus der Wib Hrigkeit mit der das Orcheſter den
mancherlei ungewohnten Jntentionen des neuen Dirigenten
folgte leicht herauszufühlen Jugendliches Feuer das auch in
einer überreichen Fülle von lebhaften Bewegungen des ganzen
Körpers zutage tritt verleitete Herrn Mörike zu etlichen
Uebertreibungen in der Wahl der raſchen Tempi ſowohl wie be
züglich der Tonſtärke aber dafür holte er auch eine Menge von
Schönheiten die im Laufe der letzten Jahre verſteckt geblieben
waren hervor und bot namentlich in der Ouverture einen ſo
klar ausgefeilten und ſorgfältig aufgebauten Vortrag daß das

onſtück unwiderſtehlich zündete und zu ſpontanem Beifall
hbinriß Vom zweiten Akt ab folgte Herr Mörike den Hervor
rufen des Publikums das er durch ſeine temperamentvolle
Energie raſch für ſich gewonnen zu haben ſcheint Auf der
Bühne ſtellten ſich nicht weniger wie vier neue Mitglieder vor
die mit Ausnahme des Herrn Julius Barrs ſämtlich durch

ngagements Gaſtſpiele bereits bekannt waren Herr Barrs
dem der Steuermann zugefallen war führte ſich recht vorteilhaft

ein Sein Tenor iſt in der Mittellage von Metall
und Wohlklang das hohe Regiſter zart und doch aus
giebig Jn der tiefen Lage ſtörten etliche gequetſchte Töne
auch war die Jntonation nicht immer rein Trotzdem
erſcheint Herr Varrs als eine ſchätzbare Acgulſition Fräulein
Seebald traf den Ton der etwas mürriſchen Mütterlichkeit
der Mary ganz vortrefflich und unterſtützte den Geſang
durch korrekke Ausſprache gute Maste und wobhlüber
leates Spiel Nicht ganz ſo rückhaltlos hat das Lob für die

Senta der Frau Agloda zu lauten die im vergangenen Winter
als Brünnhilde und Fidelio ſich um das Fach der erſten hoch

hatte Was den Geſamteindruck ihrer heutigen Leiſtung beein
trächtigte war neben mancherlei Jntonationsſchwankungen in
erſter Linie die faſt durchweg für unſere akuſtiſchen Verhältniſſe
allzu ſtarke Tonkraftentwicklung Wozu der Lärm Aber von
den dadurch gezeitigten Uebertreibungen und etwaigen Bedenken
die ſich gegen die Erſcheinung und Maske erheben müſſen ab
geſehen bot Fran Agloda eine Senta die in jedem Akt die
routinterte Bühnenſängerin verriet nicht minder aber auch er
kennen ließ daß ſich die Künſtlerin mit Jntelligenz und Erfolg
bemühte die geheimnisvollen Mächte in dem Seelenleben der
Schifferstochter durch Ton und Spiel glaubhaft zu charakteri
ieren Frau Agloda ſah ſich durch ſtarken Beifall ausgezeichnet
ein Erfolg der auch Herrn Franz Frank dem Nachfolger des
Herrn Bürſtinghaus beſchieden war Unſer neuer Helden
bariton hat ſich im Januar als Hans Sachs vorgeſtellt und damals
faſt rückhaltloſe Anerkennung gefunden Ganz ſo hoch wie ſein
Schuſterpoet darf ſein Holländer nun zwar nicht bewertet werden
dafür war ſein Geſang nicht immer überzeugend ſeine Darſtellung
nicht durchweg ſinngemäß genug und die Maske zu wenig von
dem Hauche der Romantik aus deren Welt der Holländer
ſtammt berührt Wenn auch der Held der Wagqnunerſchen See
manns Oper oft ein Ahasver des Meeres genannt wird ſo
darf er doch in ſeinem Aeußeren nichts von dem Ewigen
Juden an ſich haben Sein Beſtes bot Herr Frank in der
großen Arie des 1 Aktes Da erhob ſich ſein Ausdruck zu
packender Größe und zeitigte den Effekt den Wagner für den

olländer als Hauptbedingung fordert mit ſeinen Leiden
tiefſtes Mitgeſühl hervorzurufen Jm 2 Akt wurde die geſang
liche Leiſtung durch manche Rauhelſt des Tons gemindert doch
eigte ſein Organ im Schluß des Duetts eine impoſante Schön

und Tonfülle Jn der Darſtellung wirkte mancher Zug
törend ſo namentlich das verfrühte Auftreten im Se Akt

Von unſeren bekannten Opernmitgliedern betraten Herr Gogl
der muſikaliſch und darſtelleriſch jetzt ſo vollkommen in ſeinen
Erik hineingewachſen iſt daß kaum ein Wunſch mehr offen
bleibt und Herr önrthee der als Daland im 1 Akt die
ganze ſtattliche Schönheit ſeines Baſſes entfaltete im 2 Aufzug
aber mit einer beginnenden Jndtspoſition zu kämpfen hatte
erſtmalig wieder die Bühne und wurde freudig wiſlkommen ge
heißen Das Haus war faſt ausverkauſt Otto Sonne

dramatiſchen Sängerin beworben und geieilte Aufnahme gefunden Die Rezenſion der Auſſührung im Neuen Theaterſiehe 1 Bellage

ende des Dorfes beſindllch war Durch Erſchließung des Hecker
loches und des Elsloches würde Queſtenberg das durch ſeine
Burgruine den Queſtenbaum Roland drei vorgeſchichtlichen
Wallburgen und das Queſtenfeſt bekannt iſt weitere Anziehungs
punkte erhalten

16 SeptMübhlhauſen rer einem Automobilſcheuten auf der Chanſſee zwiſchen Schlotheim und Körner die
Pferde eines Laſtwagens und gingen durch Der Fuhrmann fiel
vom Wagen verwickelte ſich aber in den Zügeln und wurde mit
geſchleift Dabei gingen die Räder mehrere Male über ihn
hinweg ſo daß er außer ſchweren inneren Verletzungen einen
Schenkelbruch und eine vollſtändige Zerſplitterung des rechten
Ober und Unterſchenkels erlitt

Suhl 16 Sept Vom Automobil eines Fabrikanten
aus Hildesheim das ſich auf der Fahrt von Hildburghauſen
nach Eiſenach befand wurde hier auf dem Markte ein vier
jähriges Kind überfahren Das Kind erllit außer Hant
abſchürfungen einen Armbruch Eine Schuld an dem Unfall
ſoll weder den Führer noch den Beſitzer des Automobils treffen
Letzterer hinterlegte zur Verpflegung des Kindes bei der Stadt
kaſſe 200 M

Gefell Kreis Ziegenrüch 16 Sept Ertrunkenes Kind
Jn Dobareuth fiel das zweijährige Söhnchen des Mühlenbeſitzers
Rödel in das Mühlenwerk und ertrank Empörend iſt das Be
nehmen einiger Frauen die am Wehrufer ſtanden und nicht den
Mut fanden das Kind ans dem verhältnismäßig ſeichten Waſſer
herauszuholen

Bernburg 16 Sept Auf der Ladeanſchlußſtrecke
der Zementfabrik wurde beim Rangieren der Arbeiter Auguſt
Rehbaum gegen einen Wagen gedrückt und erlitt ſo ſchwere
innere Verletzungen daß er bald nach Einlieferung in ſeine
Wohnung ſtarb

Cöthen 16 Sept Verhaftet wurde der in Konkurs
geratene Jngenieur Eduard Marx von hier wegen Verbrechen
gegen S 129 der Konkursordnung

Greiz 16 Sept Kleine Urſachen Als vor einigen
Tagen in einer Werkſtatt ein Lehrling und ein Geſelle wegen
einer nichtigen Urſache in Streit gerieten holte der Geſelle zu
einer Ohrfeige für den Lehrling aus Um den Schlag von ſich
abzulenken hielt dieſer ſeine Hand vors Geſicht in der er ein
ſcharf geſchliffenes Meſſer hielt Der Schlag des Geſellen jraf
das Meſſer mit ſolcher Wucht daß der kleine Finger der rechten
Hand faſt abgeſchnitten wurde Vor Schreck darüber ließ der
Lehrling das ſcharfe Meſſer durch die Hand gleiten wodurch ihm
die innere Handfläche tief zerſchnitten wurde Beide ſind nun
arbeitsunfähig und in ärztlicher Behandlung

Bebra 15 Sept Geſtern entgleiſte bei der Ausfahrt
aus dem hieſigen Bahnhof nach Gerſtungen ein Militär
ſonderzug der das dritte Bataillon des Regiments Nr 53
aus den Kaiſermanövern nach der Heimat bringen ſollte Sechs
Wagen ſtürzten um ein Major erlitt eine Schlag von einem
Pferde der eine bedeutende Verletzung zur Folge hatte einem
Sergeanten wurde der Bruſtkaſten eingedrückt Ein anderer
erlitt eine bedenkliche Kopſwunde Der Bremſer iſt ebenfalls
ſchwer verwundet Der Materialſchaden iſt bedeutend

sk Leipzig 16 Sept Lebendig verbrannt Ein in
der Hardenbergitraße in Stellung befindliches 15jähriges
Dienſtmädchen wurde geſtern vormittag in ſeiner Schlafkammer
mit ſo ſchweren Brandwunden bedeckt aufgefunden daß es
ohne die Beſinnung wieder erlangt zu haben nach ſeiner
Einlieferung ins Krankenhaus verſtarb Um im Bett noch
zu leſen hatte die Unglückliche die Lampe brennen laſſen
und dieſe im Schlafe umgeriſſen Beim Löſchen des entzündeten
Petrolenms trug das Mädchen die todbringenden Verletzungen
davon

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Buraſtr 38 14 September

Aufgeboten Maurer Otto Wilsdorf und Martha Löchner
Dölanerſtr 27 und Gr Goſenſtr 16 Eiſenbahnarb Paul

Schaaf und Emma Wilke Throthaerſtr 11 und Fürſtentalſtr 64
Otto Schulze und Maria Haerzer Zietenſtr 37 und

Wettin
Eheſchließungen Jngenieur Guſtav Reſtle und Emma Jäger

Talſtr 28 Banarbeiter Hermann Schulze und Fanny Schon
dorf Gabelsbergerſtr 29 und Gr Wallſte 27 Expedient Robert
Budek und Anna Grottker Leſſingſtr 24 und Diemitz Fabrik
arbeiter Otto Obſt und Eliſe Voigt Gr Goſenſtr 39 und
Lettinerſtr Drogiſt Artur Dittmann und Stanislawa Neyman
Gneſen und Geiſtſtr 17 Privatmann Karl Gerlach und

Amalie Banſe geb Wiedan Triftſtr 32
Geboren Straßenbahnwagenführer Albert Windt Luiſe

Oppinverſtr Tapezierer und Dekorateur Hermann Heßler
Hermann Albrechtſtr 11

Geſtorben Malers Oswin Raſchl S Hans 3 W Goethe
an Schloſſers Willi Dietzmann S Harry 2 M Feld
traße

Standesamt Halle S Stelnweg 2 14 September
Aufgeboten Arbeiter Otto Hadicke und Marie Vachmann

Steinweg 52 und Brunoswarte Gendarmerie Wachtmetſter
Hermann Schauer und Eliſe Jtzerott Brätz und Kuttelbof 13
Muſiker Oskar Engel und Anna Schröder Dieskauerſtr 10 und
Wilhelmſtr 37

Eheſchließungen
Jlgen Meteritzſtr
Gleißberg Leipzigerſtr 61

Dekorateur Selmar Stengel und Anna
Schuhmacher Otto Kieſche und BVerta

Metallſchmelzer Franz Finſch und
Emma Lohſe Thüringerſtr 27 Eiſendreher Friedrich Heitmann
und Emma Krätzer Raffinerteſtr 2 Kernmacher Max Ohme
und Marie Peters Weingärten 31 und Weingärten 43 leiſcher
Walter Reitz und Helene Voigt Freiimfelderſtr 38 und Diemitz
Werkzeugmacher Oito Geitner und Martha Conrad Berlin und

Delitzſcherſtr 75 4 SGeboren Hilfsſchaffner Hermonn König Jlſe Streiber
ſtraße Schmied Paul Hübner Berta Schloſſerſtr
Arbeiter Hermann Garn Adolf Bruckdorferſtr Gepr
Lokomotivheizer Oskar Zehrfuß Werner Weeckelſtr 14

Geſtorben Arbeiters Otto Rappſilber T Berta 4 J Mühl
berg Gepr Lokomotivheizers Oskar Zehrfuß S Werner
1 Tag Meckelſtr 14 Zimmermann Franz Spiegel Klinik
Prakt Arzt Dr med Ferdinand Stier 38 J Klinik Arbeiters
Otto Stöckel T Marie 7 J Eliſabeth Krankenhaus Blech
ſchmieds Richard Reiche S Max 7 J Wörmlitzerſtr 105

Answärtine Aufgebste
Oberlehrer Dr phil Wilhelm Kowalkl und Anna Sauer

Halle a S und Tilſit Bergmann Adolf Reim und Eliſabeth
Hammer Creisfeld und Helbra Schloſſermeiſter Friedrich
Conrad und Emma Liehr Gerbſtedt und Halle a

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Olto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Drud
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Als beste Kinderseife ehe
Myrrbholin Seiſe Sie allein enthält den kosm Beſtandteil

orteil iſtdes Myrrholin der für die zarte Kinderhaut von gr
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Tieferbohren alter Rrunnen

8 Weiss
alle a S

Mittwoch den 18 September
bleiben meine Gesehäftsräume PFelertags halber

m 4 a t 3 TEinen guterhaltenen dreizöſligen

Lastwagen
bat ſofort zu verkanfen

Julius Eberins Cöthen Anh
Gutſitzende danerbafte

e Neuheiten Beleuchtungsgegenständen e
fur Gas elektr Licht und Hänge Gasglühlicht eeht 4uer

Gilass G rn re Se beehe 609
H n Feen

Wasserdiehte Pelerinen
9 12 16 20 Mark

Max Teuscher
Schmeerſtraße unr 20

r Steinſtr L

Am I Oktober 1907 fällige Coupons werden schon
jetzt an unserer Kasse wie üblich eingelöst

Ernst Haassengier Co

Tiefhohrungen
für alle Zweckoe

Moderne Brunnenanlagen
80 Wie

auch unter Wassergarantie
führen preis und sachgemäss aus

Cöthener Tieftbohrwerke G m b I
Cöthen äü, Anh

Fornsprech Ansehluss No 116
u BRetferenzen stehen zu Gebote,

7 Wendelſteiner re el piritus 125 7
altes W überal Furg rtes HaarwaſſerDrog Otto Kramer Mittelwache

Neue Hendel Hände

Pihliotheß der Geſamt Titeratur
Nummer 2028 2037

Jnulins Zeyer Feimat
Dichtung Aus dem Böhmiſchen von O Malybrok Stieler

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Eine alte böhmiſche Sage nach der zwei Brüder Cech und Lech ſich

Vinggen um ihre Heimgt zu ſuchen bildet den Gegenſtand dieſer eichtung Die beiden Brüder ſo berichtet die Sage wandern ü c
Berge und Täler und über drei große Flüſſe und finden ſchließlich das
J Geſuchte Cech in Bojohämum mr w wo er ſich ein Reich gründet
Lech wird von dem Fluge einer Orlice einem Adlerweibchen weiter
oſtwärts nach Polen gefährt in J RNeichswappen zum Gedächtnis
an dieſe Begebenheit ja auch die Alte verewigt ward Erwähnt

J mag noch ſein daß die vorlſegende Ueberſetzung ſich nach Möglichkeit
dem Versmaß des Originals anpaßt und äls eine muſtergültige be
zeichnet werden kann

Broſch 25 in Leinenband 50

Friedrich Gerſtäcker Feitere Erzählungen
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers

Bei Erwähnung des Namens Gerſtäcker wird man unwillkürlich an
Neiſen und Jagden an Szenen im wilden Weſten Amerika an See

J fahrten und Abenteuer aller Art erinnert Jm Gegenſatz hierzu ent
bält der voxrliegende Band eine re leſ von 13 kleineren Erzäblungen
die nichts An e und nichts Errgaß es bieten wohl aber in

u oſeſten Art die Heiterkeit des Leſers zu erwecken verſtebengi n e dlete der ſchlichten Erzäblerkunſt war Gerſtäcker be
tat d ein Meiſter
Broſch 00 4 in Leinenband 25 in hocheleg Geſchenkband 1,75

Walter Scott Woodſtock
oder Der Ritter

Eine Erzählung aus der Zeit Cromwells
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Die allen Scottſchen Romanen eigene anſchauliche Schilderung ver
gangener Zeiten kommt in der nun in einer neuen ſchmücken Ausgabe
vorliegenden Frzablung Woodſtock ganz beſonders zur e
König Karl II der nach der für ihn ſo verhängnisvollen Schlacht b
J Worceeſter vor Cromwell fliehen mußte fand für kurze Zeit be de
alten ibm treu rggöenen Ritter Sir Heinrich Lee von Ditchley ein
ſicheres Verſteck in Woodſiock und dem damit vehnr Roſamunds
rn Die ehe Prlrvniſſe c m gs W rdem men eine ottiſchen Pagen Ludwig Kerneguy n tbilden den Hauptteil dieſes Scottſchen Romans Jdie übigen noch auſtretenden Perſönlichkeiten vor allem die e romJ wells erwecken das Intereſſe des Leſers in höchſtem Maß z et

Broſch 25 in Leinenbaud 50 in feinem Geſchenkband 50

ſezie en durch ſämtlich in dzen a anege de h de handé r un a S Otto Hendlel Verlag

Beſte Hant Creme u
litäten empf billigſt die Parſiümerie

empfehlen

Prof sgtoeltzner
wohnt jetet

Hacendelstr B
Von der Reise

zie
P Paschek
jetzt Ulrichstr 56GJor Reise

zu rrüielg
Augonarzt Dr Schulze
Halle a/S Martinsberg 2
u Jagdordunnng

v 15 /7 07 M I p Nachn
Dresdnerſtraße 80

dauerb r h m gefähe e

Zander Gr Klausſtr 13
Mitglied des Nabattſparvereinus

Saatwelzen
Square heacdl

m

diesjähriger Ernte äußerſt winterfeſt
a Zir 12 bat abzugeben

V Telehmann
Catharinenrieth bei Allſtedt W
Gutes douerhaftes Gummiband
ſiir Strumpfbänder kauft man bei
H Schnoe Nachf Gr Steinſtr 84

eifenSpezig

Oscar Balin Leipzigerſtr 91

Püt Znutten
mein ab Fanters

fritz S a W e ze
a S S

S

ſchirrs verkanfe meine
2 Rutſchpferde

I rei ern 3
cker 8i Füchſe n Geſpann

Ffoehlt hrat Ro

Arur Herbet saison

Verlag
L Schwarz Verlin 65

Den n des Fe l

d

p3 n rbrennenFDu un de Lore

Guss

Plissee ninen 44 äſt

H Sohneo Naohf
Gr Steinſtr 84

Erstes dpesaialgeschüft für gutes
Strumpfwaren und Trik tagen

Balleneteelt a ar
Stüdt Pädagogium Wolterstorftf öffentl

rogyninga v und Realschule
Ausbau zur Vollanſtalt in Ausſi Das Alumugt nimmt Schüler ſämtlKlaſſen auf Auskunft durch den terte Prof Dr Brineck

m

Frttzohens Auföat wer LlODpes Schubwarenbans

Kloppes Schuhwarenhaus iſt ein großes Geſchäft in einem
kleinen Hauſe in der Kl Ulrichſtraße 12 Dort kaufen ſehr viele
Leute alle die ich kenne wir kaufen auch ſchon lange dert früher
kauften wir in einem anderen Geſchäft da e Berg x die
Stiefeln viel teurer nd immer ſo ſchnell entzwei g ſagte
Papa immer Jch plage mich nur für Eure Stiefeln Damalshatten wir auch immer kein Geld ſo lange wir bei Kloppes
kaufen trägt Mamg immer guf die Sparkaſſe

Neu eingetroſſfen Grosse Posten
BoxcalfHerrenſtiefel eleg Form 75 ſonſt 11

a 7 a 50Dopenſtietet 6 50Chbevregu h renſt el Ago 75Borealf Mädchenſtieſel 2 435 l /85 73braune Ziegenleder Slaccalnefen 27/80 335 75

n

Die Firma Heinr Francgk Söhne in Ludwigsburg
welche ſich mit ihren Kaffeezuſätzen

Jecht Franck mit der Kaſfeemühle
einen Weltruf errungen hat bringt nun unter der Beseichnung

b

95

auch einen Kaffee Erſatz in den Handel

Beſondere Vorzüge
Kaffeeähnlicher Geſchmack Farbe genau wie Bobnen
kaffee ganregende Wirkung nabrbafter als alle
Getreideſorten wie Malze Gerſten Roggen und
Weizenkaffee 2e pollſtändige Unſchädlichkeit und Be
kömmlichkeit von hervorraggenden Aerzten feſtgeſtellt

Somit wird denjenigen welche gezwungen oder freiwillig dem

ausgezeichnetes Erſagtz Getränk zu bereiten
1 Liter 1 bis 11/2 Pfa

Große Pakete 1 Pfd zu 50 Pfg
kleine Pakete 25 Pfg

Gebrauchsganweiſung befindet ſich auf den Paketen

Beim ersten Versuch nur ein abgestrichener
Teelöffel voll auf eine Tasse

n e koſtenlos zu baben bei
v W 12 Zirkenbach Harz 34 u S ge Tau lege 8we n ngeſty 8 nunſch deckelſtri a t ſtr Sulex leſe 10

t urgerſtr 8 Ochſe etM cke Geiſte und er Sophienſtr 80
Al rechtſir ößler Frieſenſtrterten u e7 9 2tade Königſtr 80 i ren 23heodor

r Reilſtr obert iſe Friedrichsplacruer Bernburgerſtr tto h Gr S Etelliir vlas

o Es wird der Schlußſatz in der geſtrigen Annonee in

n

Erinnerung gebracht

Genuß von Bohnenkaffee entſggen Gelegenbeit geboten ſich ein

S
e e e

t S

et T

S22

e
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